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 Im Blickpunkt

Liebe Landfrauen, liebe Weggefährtinnen und Weggefährten!

Was haben wir seit der Coronapandemie 
am meisten schätzen gelernt? Den Zu-
sammenhalt? Unsere Gesundheit? Unsere 
Familie? Unser Haus und Hof im ländlichen 
Raum? Unser funktionierendes Internet?
Es ist für jeden von uns sicherlich in Nuan-
cen anders gewichtet! 
Uns Landfrauen vereint aber allemal das 
starke Zusammengehörigkeitsgefühl und 
der Wunsch nach fröhlichen ‚echten‘ Prä-

senzveranstaltungen. Wobei ... so ein Anstoßen am 27. April am 
Gründungsdatum des Landfrauenverbandes M-V vor 30 Jahren 
in den eigenen vier Wänden, und trotzdem digital verbunden mit 
über 40 Landfrauen, hat auch was, oder?!
Und lasst uns gleich noch mal prosten und feiern sowie natürlich 
über unsere Verbandstätigkeiten austauschen, sobald es wieder 
möglich ist.

Der Vorstand hat sich in seiner digitalen Vorstandssitzung am 17.5. 
aufgrund der aktuellen Corona-Lage nochmals schweren Herzens 
und aus Verantwortung gegenüber unseren Mitgliedern entschlos-
sen, die Delegiertenversammlung am 11.6. erneut zu verschieben. 
Die meisten Mitglieder sind noch nicht vollständig geimpft und auf 
der Zielgraden sollten wir uns noch ein klein wenig gedulden, bis 
wir uns guten Gewissens treen können. Viele von Euch Landfrauen 
haben den Wunsch geäußert, sich wieder in Präsenz zu treen und 
auszutauschen. „Landfrauenengagement lebt von dem Mit- und 
Zwischeneinander“, sagt auch unsere Vorsitzende Heike Müller.

Damit wir Eurem mehrheitlichen Wunsch gerecht werden und 
unsere diesjährigen Höhepunkte, das 30-jährige Jubiläum und die 
Vorstandswahl sowie die Entlastung des bisherigen Vorstandes, 
gut organisieren können, hat sich der Vorstand dafür ausgespro-
chen zwei Präsenzveranstaltungen ab Herbst durchzuführen: 

  ¡  Freitag, 15.10.21 im Hotel am Schlosspark Güstrow,  
Delegiertenversammlung mit Entlastung des Vorstandes,  
Satzungsvorstellung und Wohlfühlprogrammpunkt
  ¡  Freitag/Samstag 12./13.11.21 im Van der Valk Resort Linstow, 
Klausur mit Wahl des neuen Landesvorstandes und Feierlichkeit 
zum 30-jährigen Jubiläum

Wir bitten um Verständnis, dass wir aufgrund der Corona-Lage zwei 
relativ nah aufeinanderfolgende Verbandsveranstaltungen durch-
führen. Wir hoen, dass die langfristige Ankündigung dieser wich-
tigen Termine ausreichend ist, um alle Mitglieder zu erreichen.

Der Vorstand möchte ebenso darauf aufmerksam machen, sich 
rechtzeitig auf die Entsendung der Delegierten zu verständigen, 
damit wir auch beschlussfähig sind. Anfang/Mitte September wer-
den wir die Einladung für beide Veranstaltungen mit allen notwen-
digen Unterlagen versenden.

Wir freuen uns auf Euch, liebe Landfrauen! Bleibt gesund!

Ihre Katrin Hergarden

Im Namen des Vorstandes und der Geschäftsstelle

ZUM AUFSCHREIBEN UND 

VORMERKEN:
– Freitag, 15.10.2021 –

Delegiertenversammlung mit Entlastung des Vorstandes,  
Satzungsvorstellung und Wohlfühlprogrammpunkt

Hotel am Schlosspark Güstrow

– Freitag/Samstag 12./13.11.2021 –

Klausur mit Wahl des neuen Landesvorstandes und  
Feierlichkeit zum 30-jährigen Jubiläum 

Van der Valk Resort Linstow

Anzeige

Kohlvielfalt
Der Kohl gehört in die moderne 

Küche, aber er wird unterschätzt und 
häug nur als Beilage eingeplant. 
Viele Sorten haben entzündungs-

hemmende, verdauungsanregende 
und das Immunsystem fördernde 
Eigenschaften. Mehr als 130 Re-

zeptklassiker und neue Kreationen.

176 Seiten, gebunden, 12,80 Euro 
ISBN 978-3-87716-657-4

Telefonische Bestellung unter 05204-998 123, 
auf www.schnell-verlag.de oder beim Buchhändler Ihres Vertrauens.

K
o

h
l
v
i
e
l
f
a

l
t

Verlag 
SCHNELL

– seit 1834 –

Klassiker & Köstlichkeiten aus aller Welt

Kohlvielfalt

K
oh

lv
ie

lf
al

t 

– Andrea und Lisa Oppermann & Conny Golchert –

Verlag 
SCHNELL

– seit 1834 –

3

 Im Blickpunkt

Geburtstag, wir haben Geburtstag

April, April? Der April weiß manchmal nicht so recht was er will. Das 
mag wohl so sein.

Die Landfrauen vom und im Land, die wissen schon was sie wollten. 
Sie wussten dies auch schon vor 30 Jahren, denn da gründeten sie 
am 27. April 1991 den Land-Frauenverband Mecklenburg-Vorpom-
mern e.V. Der Slogan des Verbandes „Land braucht Leben“ fasst 
dies kurz und bündig zusammen. 

Mit weiblicher Kreativität, innovativ, konsequent, mit sehr viel Po- 
wer und manchmal auch ausgesprochen stur verfolgen wir unse-
re Ziele. Gestalten wir das Leben im ländlichen Raum oensiv mit, 
sind die Stimme und Interessenvertreter der Frauen des ländlichen 
Raumes uns ein verlässlicher, unverzichtbarer Partner. 

Ein solches Datum feiert man eigentlich gebührend. Eigentlich! 
Wehmütig blickten wir denn auch fünf Jahre zurück. Damals trafen 
sich die Landfrauen in Güstrow zu einer großen Festveranstaltung. 
Die Landfrauen panzten im ganzen Land 16 Linden u. a. in Güst-
row gemeinsam mit dem Bauernverband und Schüler*innen im 
Rahmen des Festaktes. 

Das Motto hieß „Landfrauen fest verwurzelt im Land“. Damit gri 
der Landesverband eine Idee der Neuenkirchener Landfrauen aus 
dem Jahre 2011 auf, als wir vor dem Gemeindezentrum eine kleine, 
selbstgezogene Linde panzten. Verbunden mit dem Wunsch, dass 
sie wachse und gedeihe, ein stattlicher Baum wird und so wie die 
Linde auch die Gemeinschaft der Landfrauen. Das ist nun 10 Jahre 
her, aus dem Bäumchen ist ein Baum geworden, der zu Ostern ganz 
besondere Blüten treibt.

Auch für den 30. Geburtstag hatten der Verband und die Kreisver-
eine und Ortsgruppen so einiges geplant. Aber: Es kam alles ganz 
anders. 

Landfrauen sind jedoch sehr exibel, können sich an veränderte 
Situationen schnell und gut anpassen. Nicht, dass wir die gemein-
same Feier aufgegeben haben. Sie wird voraussichtlich, wenn es 
Corona will, im November auf unserer Klausurtagung nachgeholt 
werden. 

Gefeiert haben wir digital. Sowohl auf der Homepage des Landes-
verbandes als auch auf Facebook gab es einen Rückblick auf 30 
Jahre Landfrauen MV mit vielen, vielen Fotos. Am Gründungstag, 
den 27. April 2021 haben wir in einer Videoschalte mit 45 Gästen 
angestoßen, darunter die Gründungsvorsitzende Lilly Kühnel, die 
Präsidentin des Deutschen LandFrauenverbandes e.V. Petra Bent-
kämper, Vertreterinnen aus den Landfrauenverbänden der fünf 
neuen Bundesländer, Elke Annette Schmidt vom Landesfrauenrat 
M-V und Prof. Henning Bombeck von der Uni Rostock, der selbst
Mitglied unseres Verbandes ist. Und er ist nicht der einzige Mann in
unseren Reihen. Also Männer traut Euch! Wir beißen nicht, wir knur-
ren nur hin und wieder mal. Der Blick durch die männliche Brille ist
uns schon auch wichtig. Alles hat verschieden Aspekte und denen
wollen wir auch gerecht werden.

In diesem Sinne: auf viele weitere spannende und erfolgreiche 
Jahre im Landesverband wie auch in den einzelnen regionalen Ver-
einen und Gruppen. 

Angelika Westphal

Regionalverband Landfrauen Landhagen e.V.

Anzeige

Eiszauber
Geeiste Träume mit und ohne 

Eismaschine. Schnelle und 
unkomplizierte Rezepte  

für Sorbets, Parfaits, Milch- und 
Sahneeis, Cremeeis und Granitas. 
Dazu Rezepte für heiße und kalte 
Soßen, Gebäck zum Eis, Eistorten 
und eisige Cocktails – insgesamt 

über 130 Rezepte für jede 
Gelegenheit und jeden Geschmack.

160 Seiten, gebunden, 12,80 
Euro. ISBN 978-3-87716-727-4
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Die Wahl el auf etwas Lang-
lebiges, etwas Nützliches 
und etwas Persönliches. Ein 
Notizbuch braucht Frau im-
mer, dieses wurde mit unse-
rem Logo produziert. Die 
Postkarten wurden in der 
Geschäftsstelle erstellt und 
gestaltet und die Landesvor-
sitzende hat einen persönli-
chen Brief geschrieben.

Die Briefe (immerhin fast 
1000) wurden in der Ge-
schäftsstelle gepackt und 
versendet.

Alles kam pünktlich bei den Landfrauen an und die Resonanz war 
überwältigend. Viele Emails, Anrufe und Briefe, sogar Karten mit 
den Unterschriften aus ganzen Ortsgruppen kamen in der Ge-
schäftsstelle an. Vielen Dank dafür!

Unser Gründungstag wurde dann am 27.04.2021 virtuell gebüh-
rend gefeiert. (Siehe auch Artikel Seite 3) 

Die Aktionen zum 30. Gründungstag des LAND-FRAUENVERBAN-
DES M-V e.V. werden ganz bestimmt in der Verbandsgeschichte in 
Erinnerung bleiben.

LFV M-V e.V.

 Aktuelles aus dem Landesverband

30 Jahre LAND-FRAUENVERBAND im Jahr der Pandemie, 
eine Herausforderung

Der Vorstand überlegte bereits Anfang des Jahres in Zusammenar-
beit mit der Arbeitsgemeinschaft Öentlichkeitsarbeit, wie jedem 
Mitglied zum Jubiläum eine kleine Freude gemacht werden kann 
und suchte Wege unseren feierlichen Anlass auch in der Öentlich-
keit gut zu präsentieren.

Nach dem erfolgreichen Osterkalender bei Facebook und Insta- 
gram und dem darin enthaltenen Quiz, startete auf den media-
len Seiten des Landesverbandes ab dem 25. April 2021 die Ge-
burtstagswoche. Auf der Facebook Seite, der Instagram Seite 
und der Homepage wurden täglich Videos mit Impressionen aus 
der Landfrauenarbeit der letzten Jahre veröentlicht. Wer noch 
einmal nachsehen möchte, die Videos sind auf der Homepage  
www.landfrauen-mv.de zu nden.

Neben der Öentlichkeitsarbeit wollten wir auch jedem Mitglied 
persönlich mit einer kleinen Aufmerksamkeit danken und zum Ge-
burtstag gratulieren.

Anzeige

Bestellen Sie jetzt: Auf www.schnell-verlag.de, telefonisch unter 05204-998 123 oder beim Buchhändler Ihres Vertrauens.

Erdbeeren 
Erdbeeren sind nicht nur geschmacklich ein Erlebnis, 

sondern vor allem sehr gesund. 

Mehr als 130 Rezepte zum Ausprobieren, darunter 
natürlich die klassischen Vor- und Nachspeisen, aber 
auch Suppen, Hauptgerichte, Gebäck, Getränke und 

Fruchtaufstriche mit Erdbeeren.

144 Seiten, gebunden, 12,80 Euro.
ISBN 978-3-87716-832-5
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 Aktuelles aus dem Landesverband

Mit allen Sinnen ...

... habe ich in den letzten Tagen die in diesem Jahr so schwer er-
wachende Natur genossen. Kälte, Regen und Wind hatten dem 
Frühjahr arg zugesetzt – aber nun entschädigen gelbe Rapsfelder, 
sanftgrüne Gerstenpinsel, ligrane orchideenhafte weiße Kerzen 
in grünen Kastanienkronen vor blauem Himmel uns beinahe mär-
chenhaft für die Entbehrungen. Es duftet, summt und brummt al-
lerorten ... Das sind glückliche Momente!

Aber es fehlen noch die ungezwungenen Begegnungen mit der Fa-
milie, Freunden und natürlich unseren Landfrauen – bislang haben 
wir kaum geplant, manches abgesagt oder zum x-ten mal verscho-
ben. Gespräche, Frohsinn, Sport, Kino, Kultur, Kunst, Tanz – all das 
braucht Menschen, Gleichgesinnte – und ich vermisse das sehr. Ich 
bin aber voller Optimismus, dass die längste Zeit des Wartens vor-
bei ist und wir uns in Bälde tatsächlich in Präsenz und nicht nur per 
Chat, Zoom, Webinar und Co. gegenübersitzen. Darauf freue ich 
mich sehr. Ideen haben wir viele – dann heißt es endlich nur noch: 
MACHEN und auch das mit allen Sinnen.

Marion Wendt

Landfrauen Demmin

Die Heimat hat sich schön gemacht

Die Heimat hat sich schön gemacht,
und Tau blitzt ihr im Haar.
Die Wellen spiegeln ihre Pracht
wie frohe Augen klar.
Die Wiese blüht, die Tanne rauscht,
sie tut geheimnisvoll.
Frisch das Geheimnis abgelauscht,
das uns beglücken soll.

Manfred Streubel

Anzeige

Verlag 
SCHNELL

– seit 1834 –

Gertrud Berning, langjährige Leiterin der Redaktion  und ehemalige Chefredakteurin Landlust  
der Zeitschrift  holt die kostbaren alten Leinenraritäten ans Licht und Einfach Hausgemacht

gibt ihnen eine neue Bedeutung. 

Verblüffend einfach und dennoch rafniert arbeitet sie altes Leinen für den heutigen Gebrauch 
um. So werden Tischdecken zu äußerst komfortablen Bettdecken, zu saugfähigen Bade- 
tüchern. Aus Kissenbezügen, Servietten oder Handtüchern entstehen Kinderkleidchen, Shirts 
und Röcke. Sie tragen sich wie eine zweite Haut. Und traumhaft schön, so wie sanftes Mond-
licht, fällt das Licht durch Gardinen aus altem Leinen. 

ALTES LEINEN – Der stille Luxus
von Gertrud Berning

144 Seiten, Paperback, Format: 20 x 25 cm | ISBN: 978-3-87716-663-5

Altes Leinen
Der stille Luxus

Bestellen Sie jetzt: per E-Mail an buch@schnell-verlag.de, telefonisch unter 05204-998 123,  
per Telefax an 05204-998 114 oder im Internet auf www.aba.de.

21,00 €
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 Aktionen im  Land

Die Omas und ihre Enkelkinder

Oma zu sein, ist eine wundervolle 
Sache und gebraucht werden, ist 
noch viel schöner. Gerade jetzt in 
der Pandemiezeit sind die Omas 
ganz wichtig.

Das Enkelkind Weda wohnt in Ah-
rensburg bei Hamburg und Oma 
wohnt in Picher. Da keine Schule ist, 
ist Weda (1. Klasse) seit Anfang des 
Jahres die Woche über bei Oma und 
sie lernt lesen, rechnen und schrei-
ben. Oma war Grundschullehrerin 
und weiß genau, wie man den Kin-
dern alles Schulische vermittelt. 

Die Freizeit darf dabei aber nicht vergessen werden. Vormittags 
Schule und nachmittags spielen, wandern, radfahren und vieles 
mehr. 

Lenny, Domenik und Lucas sind auch Enkelkinder, die aber in Pi-
cher wohnen, wie ihre Omas. 
Da ist es natürlich etwas einfacher, wenn die Mutti mal einen Ter-
min hat und Omas Hilfe gebraucht wird. Lucas spielt zum Beispiel 
dann gerne mit Oma Gesellschaftsspiele, die noch aus Omas Kind-
heit stammen. 

Anzeige

Ein beliebtes Spiel ist das Pilz-Spiel. Es gibt sogar noch die Spiel-
anleitung und so lernt Lucas beim Spielen die Pilze kennen und ob 
sie giftig oder essbar sind. Und wenn es dann noch bei den Omas 
Nudeln mit Tomatensoße gibt, dann sind doch unsere Enkelkinder 
glücklich. 

Gut, dass wir alle noch in der Lage sind die Eltern zu unterstützen 
und den Enkelkindern macht die Zeit mit den Omass besonders 
Freude. So halten die Familien zusammen und die Omas freut das 
auch.

Man könnte noch viele andere Dinge aufzählen, die beweisen, dass 
Oma eine wichtige Person in der Familie ist.

Hannelore Seemann

Ortsgruppe Picher
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Butter & Buttermilch
Aufstriche und Vorspeisen, Hauptgerichte, Getränke aber auch im Gebäck und  

im Brot – Butter und Buttermilch sind eine leckere Grundlage der modernen  
Küche. Und natürlich gibt es viele Rezepte um Butter selber zuzubereiten.

In diesem Buch nden Sie mehr als 130 Rezepte rund um Butter & Buttermilch. 
184 Seiten, gebunden, 12,80 Euro.

ISBN 978-3-87716-655-0

Dieses Buch wurde in Zusammenarbeit mit der Landesvereinigung der 
Milchwirtschaft NRW e. V. herausgebracht.

Alles in Butter?!
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Die Präsenzveranstaltun-
gen in unserem Kreisverein 
in Jabel ruhen nun auch 
schon eine ganze Weile. Um 
den Kontakt zu den Mitglie-
dern zu halten haben wir 
uns einiges einfallen lassen.

Der Vorstand überlegte, 
womit er seinen Land-
frauen und -männern eine 
Freude machen könnte. 
Eine Idee wurde geboren 
und schnell in die Tat um-
gesetzt.
Es wurden Quizfragen rund 
um unsere nahe Heimat er-
arbeitet.

Beim ersten Mal digital und 
dann in der zweiten Runde 
in bewährter Papierform 

 Aus den Regionalvereinen

Der Frauentag 2021 sollte in Jabel groß gefeiert werden ...

Wer weiß denn sowas?

... doch es kam alles anders. 

Wie immer am 8. März wollten die Jabeler Landfrauen an ihrem Eh-
rentag in gemütlicher Runde bei einem leckeren Essen und einem 
guten Glas Wein zusammen sein. Aus den bekannten Gründen 
ging das leider nicht. 

Lange hat der Vorstand überlegt, wie den Mitgliedern im Rahmen 
der Möglichkeiten eine kleine Freude bereitet werden kann. Der 
März war noch grau, so el die Wahl auf einen kleinen Frühlings-
gruß um ein wenig Farbe zu den Landfrauen und Landmännern zu 
bringen.

40 Töpfe mit Primeln in wunderschönen Farben wurden geordert 
und nett verpackt.

Die Vorsitzende Monika Ansorge machte sich mit einer Begleiterin 
persönlich auf den Weg und überreichte jeder Landfrau auf Ab-
stand den kleinen Frühlingsboten. 
So konnte den überraschten Frauen an diesem besonderen Tag ein 
Lächeln auf das Gesicht gezaubert werden. Ziel erreicht!
Und, im nächsten Jahr gibt es bei den Jabeler Landfrauen auf jeden 
Fall eine bunte Party. Darauf freuen wir uns schon.

Jabeler Landfrauen

wurden Fragen gestellt, die es zu lösen galt. Einige der Rätselfragen 
waren schon kniig. Da musste man ins Gespräch kommen, nach-
fragen und sich austauschen.

„Google“ war hier keine Hilfe – das wäre auch zu einfach gewesen.
Zum Beispiel: „Wie heißt der See in Alt Gaarz, der immer grün ist“? 
Oder: „Wann erönete die Mecklenburgische Südbahn den Zugver-
kehr von Parchim über Jabel nach Neubrandenburg?“ 

Beim 1. Preisrätsel waren die Einsendungen noch überschaubar, 
beim 2. Mal machten jedoch viele Landfrauen mit, die ihr Wissen in 
Sachen Naturschutz und Heimatkunde testen wollten. Als die Lö-
sungen dann präsentiert wurden war die Freude groß.

Und, das Beste war, dass alle Teilnehmer*innen als Dankeschön ein 
kleines Geschenk bekommen konnten, dass großzügige Landfrau-
en gespendet hatten. 

Vielleicht gibt es im nächsten Winter wieder ein spannendes Wis-
sensquiz. Wer weiß? 

Monika Ansorge für die Jabeler Landfrauen
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LFV M-V e. V. mit seinen Kreis- und 
Ortsverbänden
Titelbild: Marion Wendt

Bundestagswahl 2021: 
LandFrauen wollen zukunftsfähige und geschlechtergerechte 
Politik für ländliche Räume

D  L F� � � � � � � � � � D � � � � � � � � � � � D � �� � � � � � � �   
F    �� � D� � � � � � � � � D� � � � D� � � � � � � � � L� �  

Zur Bundestagswahl 2021 fordert der Deutsche LandFrauenver-
band e.V. (dlv) die konsequente Umsetzung von Gleichstellung, 
eine zukunftsfähige Landwirtschaftspolitik, eine konsistente För-
derung von Ehrenamt sowie die Durchsetzung gleichwertiger Le-
bensverhältnisse. „Unsere Gesellschaft steht vor herausfordernden 
Transformationsprozessen. Die neue Bundesregierung trägt die 
Verantwortung, zukunftsweisende Weichen zu stellen und politi-
sche Lösungen besonders auch für die ländlichen Räume anzubie-
ten“, sagt Petra Bentkämper, dlv-Präsidentin. Ganz konkret fordert 
der dlv vor den Bundestagswahlen deshalb: 

�   �� � � � L� � � � � � � � � � � � � �� � � �� D� � � � � � � � � � � � � � � , 
�    L� � � � � D� � L� � � � � � � � � � � � � D�� � � � L� � � � , 
� � � � � L� � � � � � � � � � � � � � � � � � D� � �� � � � L�� �� �
Um den Frauenanteil im Bundestag zu steigern und damit die Inte-
ressen von Frauen zukünftig besser zu repräsentieren, fordert der 
dlv die Einführung eines verfassungskonformen Paritätsgesetzes 
im Wahlrecht bei den Listen und Direktmandaten und erstmalige 
Anwendung bei den Bundestagswahlen 2025. Das Entgelttranzpa-
renzgesetz muss durch die Einführung eines Verbandsklagerechts 
gestärkt werden, um die eklatante Lohnlücke in Deutschland zu 
schließen ...

L   � : � � D� �� � � � � � F� D� � � � � � F�

� � � � � L� � � � � � � � � � � � � � � � � � � L� �� � � � � � � � � �, , .
Der dlv verlangt von der nächsten Bundesregierung, die sozioöko-
nomische und psychosoziale Lage für Familien zu verbessern so-
wie Hofnachfolgen zu sichern. Politik muss Frauen in der Landwirt-
schaft in ihren multifunktionalen Rollen fördern...

D� � � � � � � �� � � � � � � � � D�� L� � F� � �� � L� �� � � ,  , 
� L� �� � � � � � �� � � � � � � � � � � � L� � �� � � � � DL�� � � � � � �� � � � L   
Demokratiefeindlichkeit, Diskriminierung, Populismus und Rechts-
extremismus verlangen stärker denn je ein gemeinsames, ent-
schlossenes Vorgehen mit einer klaren Haltung. Der dlv bedauert 
die aktuelle Blockade der Union beim geplanten „Wehrhafte-Demo-
kratie-Gesetz“. Um demokratiefeindlichen Personen entschieden 
entgegentreten zu können, sind niedrigschwellige und nanziell 
gut ausgestattete Programme zur Demokratieförderung auf dem 
Land erforderlich. Zur Erreichung gleichwertiger Lebensverhältnis-
se braucht es nach dlv-Auassung eine geschlechtergerechte Aus-
gestaltung des Fördersystems für strukturschwache Regionen ... 

�     � � � � � � � � � � � � � � � L�� �� � � � � � � � � � � � � � � D

� � � � � � � � � � � �� �� � � �

Damit ehrenamtliches Engagement eine tragende Säule der länd-
lichen Regionen bleibt, fordert der dlv zur Bundestagswahl 2021,
Ehrenamtliche zu entlasten und Engagement in Form zusätzlicher 
Rentenpunkte aufzuwerten. Um Engagierte nicht auszubremsen, 
müssen bürokratische Hürden, beispielsweise bei der Antragstellung 
von Förderprogrammen, abgebaut werden. Darüber hinaus braucht 
es mehr Qualizierungsprogramme, um ehrenamtliches Engage-
ment zu fördern und Frauen für ehrenamtliche Ämter zu stärken.

D�� �� � L� � F� � � � � � � � � � � � � � FF� � �  , 
�  � � � � �� � � � D�� �� � L � � F� � � � � � 
Digitalisierung ist Daseinsvorsorge – und zwar für Stadt und Land. 
Deshalb braucht es eine Förderung Gigabitfähiger Netze (aus-
schließlich Glasfaser) im Festnetzbereich. Dabei müssen die im 
ländlichen Raum typischen Rand- und Einzellagen beim Ausbau 
berücksichtigt werden ...

Die gesamte Pressemeldung nden Sie auch unter: 

https://www.landfrauen.info/aktuelles/pressemeldungen

Quelle: Deutscher LandFrauenverband e.V. (dlv)
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Liebe Landfrauen, Landfrauen treffen sich endlich wieder
mein Name ist Yvonne Dürhagen-Pirwitz, ich bin geboren in Ber-
gen auf Rügen, lebe mit meiner Familie und drei Katzen auf Use-
dom und seit Kurzem die „Neue Landfrau in der Geschäftsstelle 
Neubrandenburg“. Seit 01. März 2023 übernehme ich die Aufga-
ben von Katrin Hergarden, die diese krankheitsbedingt abgeben 
musste. Auf die Position als Geschäftsführerin/Projektleiterin des 
LAND-FRAUENVERBANDES M-V e.V. freue ich mich sehr.
 
Beim Stöbern auf Instagram bin ich über die Stellenausschrei-
bung gestoßen. Ich fand die beschriebene Aufgabe reizvoll und 
habe mich beworben. Als gebürtige Rüganerin, die heute auf der 
Insel Usedom lebt, bin ich fest im Land verwurzelt und weiß, wel-
che Sorgen und Nöte die Menschen im ländlichen Raum haben. 
Als gelernte Milchindustrielaborantin und Diplom-Ingenieurin 
für Lebensmitteltechnologie habe ich auch einen guten Draht 
zur Landwirtschaft. Und von meinen verschiedenen beruflichen 
Stationen kann ich Menschenkenntnis und Empathie mit in den 
Job einbringen. 
 
Auf dem Verbandstag in Jabel am 18. März 2023 habe ich vie-
le Landfrauen kennengelernt. In kurzen Büffetgesprächen er-

hielt ich einen Einblick, 
was die Verbandsmit-
glieder antreibt, was sie 
mit dem Verband errei-
chen wollen und welche 
Probleme sie sehen. Das 
hat mich beeindruckt. 
Ich habe viel zugehört 
und versucht, die Wün-
sche und Bedürfnisse der 
Landfrauen zu erfragen. 

Es gibt also viel zu tun 
und aufgrund dessen 
möchte ich Euch bitten, 
mich gerne zu Veranstal-
tungen vor Ort einzuladen, damit ich Euch und die individuel-
len Bedürfnisse im Verein besser kennenlerne, um Euch vor Ort 
besser zu unterstützen.

Yvonne Dürhagen-Pirwitz

2

Der jährliche Verbandstag der Landfrauen MV fand dieses Jahr bei 
den Jabeler Landfrauen statt. 

Nach zweijähriger coronabedingter Pause fand am 18. März 2023 
das jährliche Treffen der Landfrauen MV wieder statt. Die Veran-
staltung wurde vom LAND-FRAUENVERBAND M-V e.V. in Zusam-
menarbeit mit dem Deutschen LandFrauenverband (dlv) durch-
geführt.

Bei frühlingshaftem Wetter trafen sich 53 Landfrauen aus 14 
Kreisvereinen und 36 Ortsgruppen im Dörphus in Jabel zum Er-
fahrungsaustausch und zur Weiterbildung. Das Thema Kriminali-
tät im Internet – Erkennen, Vorbeugen, Reagieren fand bereits im 
Vorfeld große Aufmerksamkeit bei den Landfrauen. Polizeihaupt-
kommissar Thomas Freitag vom Landeskriminalamt „Initiative si-
cheres Internet“ war als Referent zu Gast. Er gab Hinweise zum 
sicheren Umgang mit dem Smartphone, erläuterte das Erkennen, 
den Umgang und die richtige Vorgehensweise bei Betrugsanru-
fen, Betrugsnachrichten per Messenger oder im Mailpostfach.

„Vorsicht ist immer besser als Nachsicht“, betonte Polizeihaupt-
kommissar Freitag „Sollten Sie sich nicht sicher sein, fragen Sie 
einmal mehr nach oder holen sich auch Rat bei Freunden, Nach-
barn oder Bekannten“. Alle Hinweise, Erläuterungen und Tipps 
wurden von den Landfrauen mit dem Referenten lebhaft disku-
tiert und an eigenen Beispielen zeigte sich, wie wichtig die Auf-
klärung zu diesem Thema ist. Nach einer Mittagspause stand alles 
im Zeichen von Fritz Reuter und der Gemeinde Jabel. Bürgermeis-
ter Johannes Güssmer, Emil Freude und Daniel Wall brachten die 
Landfrauen mit Gedichten, Anekdoten und gängigen Liedern 
zum Schmunzeln, Nachdenken und Mitsingen. Das LEADER ge-

förderte Projekt „Leben und 
Schaffen von Fritz Reuter in 
Jabel“ wurde durch Marika 
Kurz, Mitglied des Vorstandes 
der Jabeler Landfrauen e.V. 
vorgestellt. Von der Idee, über 
die Entwicklung bis zur Ent-
stehung des Erlebnispfads war 
es ein langer Weg. Auf einem Er-
lebnispfad entstanden Schau-
tafeln rund um das Wirken und 
Leben von Fritz Reuter in der Gemeinde. Kurz erläuterte, wie die 
Landfrauen neben den Projektgeldern weitere Sponsoren ak-
quirierten, um die nötigen finanziellen Mittel einzuwerben. Die 
ehrenamtliche Arbeit beim Zusammentragen, Sichten und Ver-
arbeiten der Texte und Bilder für die Schautafeln war nicht un-
erheblich. Langfristig und nachhaltig wollen die Jabeler Land-
frauen zum Lesen von Fritz-Reuters Werken inspirieren. „Nicht 
nur die zahlreichen Touristen, auch die Bewohner*innen von 
Jabel bleiben immer gern an den Tafeln stehen. Somit kommen 
wir wieder öfter ins Gespräch und konnten unsere Gemeinde 
wieder  etwas attraktiver gestalten“, ergänzte Marika.

Ein besonderer Dank geht an dieser Stelle noch einmal an die 
Jabeler Landfrauen rund um die Vorsitzende  Monika Ansorge 
für die liebevolle Gestaltung des Raumes und die kulinarischen 
Köstlichkeiten und an die 1. stellvertretende Landesvorsitzende 
Frau Claudia Nielsen für die Leitung und Moderation der Veran-
staltung.

GJ

Aktuelles aus dem Landesverband Aus den Regionalverbänden
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Entwicklung der Landwirtschaft in Nordwestmecklenburg
Viele Exponate aus der Feldwirtschaft und Viehhaltung
Traktoren aus der DDR – großer Spielplatz für Kinder
Dokumentation der einzigartigen Geschichte der Mecklenburg

Kreisagrarmuseum – Rambower Weg 9a – 23972 Dorf Mecklenburg – Tel.:  03841|790020
Vom 1. April bis 31. Oktober täglich geöffnet 10 – 15.30 Uhr – Sonst Werktags 10 – 15.30 Uhr

Das Kreisagrarmuseum Dorf Mecklenburg 
Entwicklung der Landwirtschaft in Nordwestmecklenburg 
Viele Exponate aus der Feldwirtschaft und Viehhaltung 
Traktoren aus der DDR - großer Spielplatz für Kinder 
Dokumentation der einzigartigen Geschichte der Mecklenburg 

Kreisagrarmuseum – Rambower Weg 9a – 23972 Dorf Mecklenburg - Tel.:  03841 79 00 20 
Vom 1. Apr. bis 31. Okt. täglich geöffnet 10 – 15.30 Uhr – Sonst Werktags 10 – 15.30 Uhr 

Heinrich Meusel, der HEU-HEINRICH, verbindet mit Leidenschaft moderne Landwirtschaft, Tourismus 
und zertifizierte Naturkosmetik. Erfahren Sie mehr über die Unternehmensphilosophie, 
sein Ferienhaus „ARNIKA“ und seine Produkte unter: www.heu-heinrich.de 

artgerechte Haltung

regional

gute Fleischqualität

regionaler Anbau

Hand abgefüllt

Natur belassen

Lust auf
pure Natur?

Rügener Rapsöl -

www.ruegener-rapsoel.de

Rothenkirchen 24
18573 Rambin

Telefon: 038306 7104
E-Mail: info@ruegener-landhandel.de
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Arbeitstreffen der Vorstände der Landfrauenverbände der 
neuen Bundesländer 2023 in MV
Der LAND_FRAUENVERBAND M-V e.V. lud für den 14. und 15. April 
2023 zum Arbeitstreffen der Vorstände der Landfrauenverbände der 
neuen Bundesländer nach Schwerin ein.

Seit 21 Jahren treffen sich Ver-
treterinnen der Landfrauenver-
bände der ostdeutschen Bun-
desländer zum Austausch von 
regionalspezifischen Themen. 
Dieses Jahr fand das Treffen in 
MV statt. Der Einladung waren 
insgesamt 23 Vertreterinnen 
gefolgt. Die Präsidentinnen, 
Landesvorsitzenden und Ge-
schäftsführerinnen der ost-
deutschen Bundesländer nutz-
ten diese zwei Tage für einen 

intensiven Austausch. Die gewählten Themen boten ausreichend 
Stoff für rege Diskussionen. Der Donnerstag startete mit der Be-
sichtigung der Agrarproduktionsgesellschaft mbH MV in Lübes-
se. Geschäftsführer Herr Stefan Riemer führte über den Landwirt-
schaftsbetrieb der ca. 2.300 ha Nutzfläche mit entsprechender 
Tierhaltung bewirtschaftet. Neben der Größe begeisterte der Be-
trieb durch seine Vielfältigkeit. Anschließend trafen sich die Land-
frauen zum Arbeitsgespräch im Stützpunkt der AGP in Lübesse.
Frau Elke-Annette Schmidt, Mitglied des Landtages, Fraktion DIE 
LINKE und Justine Gerkens von den Jungen Landfrauen NWM ka-
men zu dem Gespräch dazu. Nach der Präsentation zur Arbeit der 
Jungen Landfrauen durch Justine Gerkens haben sich die Vertre-
terinnen der Landesverbände zu den Themen Mitgliedergewin-
nung, Projektarbeit und deren Finanzierung in den Landesver-
bänden, Bürokratie im Ehrenamt und Erhöhung der Sichtbarkeit 
der Arbeit  der Landfrauen ausgetauscht. Deutlich wurde, dass in 
allen Landesverbänden die gleichen Herausforderungen aktuell 

sind. Es wurden Projekte vorgestellt, die in den Verbänden erfolg-
reich sind und nach Lösungsansätzen gesucht.

Das Gespräch mit Elke-Annette Schmidt machte deutlich, dass 
sich die Landfrauenverbände auch in der Politik sichtbarer ma-
chen müssen. „Ob ein Gespräch mit der Kommunalpolitik oder 
das Arrangieren von parteiübergreifenden Gesprächen mit den 
Fraktionen im Landtag ist ein guter Ansatz um sich in das Blickfeld 
der Politik zu rücken“, so Elke-Annette Schmidt.
Die bevorstehende dlv Präsidiumswahl wurde im internen Teil am 
Abend besprochen. Eine Stimme aus den ostdeutschen Landes-
verbänden ist immer noch wünschenswert und wichtig, waren 
sich alle Landesvorsitzenden einig.

Am zweiten Tag besuchte die Gruppe den Landtag in Schwerin. 
Einer Führung durch die nichtöffentlichen Bereiche des Schlos-
ses schloss sich eine Schifffahrt über den Schweriner See an. Hier 
werteten die Teilnehmerinnen das Treffen in einem gemeinsa-
men Gespräch aus. „Der Er-
fahrungsaustausch in dieser 
Runde ist immer eine Berei-
cherung. Wir nehmen viele 
Denkanstöße und Lösungs-
ansätze mit nach Hause, um 
die Arbeit der Landfrauen in 
unserem Bundesland weiter 
voranzubringen. Danke an 
den Landesverband MV für 
die Organisation.“ sagte Antje 
Schulze, Landesvorsitzende 
des Brandenburger Landfrau-
enverband e.V. zusammenfas-
send. 2024 findet das Treffen 
in Thüringen statt. GJ

Aus den Regionalverbänden Aus den Regionalverbänden

Aktuelles aus dem Landesverband

Ludwigsluster Landfrau erhält eine besondere Überraschung
Antje Drenkhahn aus dem Kreisverein Ludwigslust erhielt im Rahmen 
des 31. Jubiläums die Ehrenamtskarte

Am 31. März 2023 trafen sich die Landfrauen aus dem Kreisland-
frauenverein Ludwigslust e.V. anlässlich ihres 31. Jubiläums im 
Ludwigsluster CamHus. Neben den etwa 30 Landfrauen war auch 
Annely Ihde, Geschäftsführerin des Bauernverband Ludwigslust 
und Junge Landfrau zu Gast. Nach der Begrüßung durch die Kreis-
vorsitzende Birgit Kraus erlebten die Frauen ein plattdeutsches Pro-
gramm, welches den Nachmittag unterhaltsam einläutete. Danach 
gab es für Antje Drenkhahn eine große Überraschung. Die stellver-
tretende Vorsitzende des Kreisvereins Ludwigslust und stellvertre-
tende Vorsitzende der Ortsgruppe Picher erhielt die Ehrenamtskar-
te des Landes Mecklenburg-Vorpommern.

Mit der Ehrenamtskarte können Land, Landkreise, Vereine und 
Verbände ihren ehrenamtlich tätigen Menschen für deren gesell-
schaftliches Engagement Danke sagen. Der Vorstand hat die Karte 
für Antje Drenkhahn beantragt, um Ihre Arbeit seit 20 Jahren im 
Kreisverein und in der Ortsgruppe Picher zu würdigen. Viele ehren-
amtliche Stunden kann die Landfrau auf ihrem Konto verbuchen. 
Immer wieder hat sie neue Ideen und Vorschläge, die sie dann ge-

meinsam mit den Landfrauen umsetzt. So trägt sie dazu bei, das 
Leben im ländlichen Raum weiter zu gestalten und voranzutreiben. 
Wir bedanken uns noch einmal herzlich an dieser Stelle, wünschen 
Antje weiterhin viel Kreativität und Schaffenskraft und natürlich 
beste Gesundheit.

Birgit Kraus
Vorsitzende Kreislandfrauenverein Ludwigslust e.V.

Aktuelles aus dem Landesverband

Aus den Regionalverbänden Aus den Regionalverbänden
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Neues von den Jungen Landfrauen

Aus den Regionalverbänden

Aktuelles aus dem Landesverband

Bernstein – Gold des Meeres
Bernstein, jede kennt ihn und die meisten mögen ihn. Wird das so-
genannte „Gold des Meeres“ doch gerne bei Strandspaziergängen 
gesucht. Ein winziges Stück davon ist auch auf der Ehrennadel, mit 
der verdienstvolle Landfrauen ausgezeichnet werden. In Ribnitz-
Damgarten befindet sich das Deutsche Beinsternmuseum. Viele 
von uns Grimmener Landfrauen haben davon gehört, aber die we-
nigsten von uns besuchten es schon. Anfang März waren wir nun 
endlich da – und vollends begeistert. Die Dauerausstellung »Bern-
stein - Gold des Nordens« vermittelt mit 1.600 Exponaten zahlreiche 
Aspekte der Natur- und Kulturgeschichte des Baltischen Bernsteins. 
Besondere Attraktionen sind einmalige Bernsteineinschlüsse und 
wertvolle Bernsteinkunstwerke des 16. und 17. Jahrhunderts so-
wie künstlerische Bernsteinarbeiten der Gegenwart. Das Museum 
befindet sich in einem Kloster mit besonderer Geschichte. Das 
Kloster ist eine kleine Schatzkammer für sich. Ein großer Teil seiner 
mittelalterlichen Ausstattung hat sich bis heute bewahrt, einmali-
ge gotische Plastiken, vor allem aus dem 14. Jahrhundert. Eine rie-
sige Überraschung sind die Funde von zahlreichen Kleinigkeiten, 
Brillen, Nadeln, Bittzettelchen und sogar kleinen Reliquienbündeln 
unter den Sitzen der Nonnen in der Klosterkirche. Damit ist ein 
schmales Fenster in das Leben der Nonnen aufgetan. In seiner eins-
tigen Äbtissin Beata besitzt das Kloster sogar eine eigene Heilige, 
der im Heiligenkalender am 8. April gedacht wird. Der Adel prägte 
Mecklenburg über Jahrhunderte, seine Töchter fanden nach der 
Reformation im zum evangelischen Damenstift umgewandelten 
Kloster Aufnahme. Es gibt nur noch wenige Orte in Mecklenburg, 
die ihren Besuchern so viel historische Aura vermitteln. Die interes-
sante Führung endete im Café des Museums. Der traumhafte Blick 
in den Klostergarten, der sicherlich im Sommer noch schöner ist, 
die fantastischen, selbst gebackenen Torten, bildeten den krönen-

den Abschluss. Als Walter Kramer, Goldschmied in Ribnitz in vier-
ter Generation, ab 1935 den „Fischlandschmuck“ erdachte, ahnte 
niemand, dass diese von ihm begründete Tradition einmal hinauf 
bis zur „Bernsteinstadt Ribnitz-Damgarten“ führen wird. Kramer 
wollte den Seehungrigen ein Andenken mitgeben. Die Badegäste 
waren begeistert von den silbernen Fischen und Meeresmotiven, 
die einen Bernstein einschlossen und griffen zu. Die Bernsteinver-
arbeitung wurde zur Tradition in Ribnitz-Damgarten. Heute ist der 
Bernstein auf Schritt und Tritt ein ständiger Begleiter auf dem Weg 
durch die Stadt und einen Ausflug wert. Einige im Museumsshop 
erworbene Schmuckstücke sind bleibende Erinnerungen an den 
Museumsbesuch.

Roswitha Pendzinsky KLV Grimmen

Aus den Regionalverbänden Aus den Regionalverbänden

Zwei Jahre JUNGE LANDFRAUEN in Mecklenburg - 48 neue Mit-
glieder für MV und immer wieder neue Interessentinnen! Wir 
wachsen stetig und freuen uns über immer größeren Zulauf, der 
längst über die Grenzen von NWM hinausgeht. Unser erstes Halb-
jahresprogramm neigt sich dem Ende zu und wir steuern mit voller 
Kraft auf unseren Veranstaltungsreichsten Monat, dem Juni zu! 

Im April fand unsere Veranstaltung „Erste-Hilfe-Kurs“ mit Silvio 
Tretow statt! Ein so wichtiges Thema - für alle Generationen. Mit 
viel Wissen, Praxiserfahrung und einer guten Portion Humor führ-
te Silvio uns durch den Abend. Der Rettungsassistent, der sich mit 
„Erste-Hilfe Ausbildung MV“ für die Aufklärung und Ausbildung 
in der Notfallmedizin einsetzt, verfolgt mit viel Engagement und 
tollen Equipment seine Mission, die Menschen aufzuklären und auf 
den Ernstfall vorzubereiten. Für die meisten schon lange zurücklie-
gend, war die Auffrischung in der ersten Hilfe mehr als wertvoll. 
In einer kurzen und doch informativen Präsentation besprachen 
wir die wichtigsten Schritte, wenn es darum geht, erste Hilfe zu 
leisten. Bewusstsein prüfen, Atmung prüfen, bei Bedarf Herz-
druckmassage. Mit vielen Reanimationspuppen von Säugling bis 
hin zu Erwachsenen konnten wir das bereits gelernte im Anschluss 
tatkräftig üben. Wir fühlen uns nach Kursabschluss viel sicherer im 
Umgang mit Notfällen und appellieren an alle, die Auffrischung 
seines Wissens hierzu ernst zu nehmen. Wir werden diese Veran-
staltung nun jedes Jahr fest in unserem Programm aufnehmen. 

Endlich beginnt nun auch wieder die Spargelzeit – es ist Mai und 
unser Stammtisch findet dieses Mal in Nantrow bei unserer Land-
frau Ina im Hofcafé statt. Spargel satt! Auch dies hat Potenzial für 
eine Traditionsveranstaltung in unserer Gruppe. 

Am 3. Juni findet ihr uns übrigens mit einem Stand auf Gut Gram-
bow bei Schwerin. Hier werden wir uns unter dem dlv Motto „zu-
kunft_Land-Das WIR im Blick“ präsentieren. Wir freuen uns, die ein 
oder andere von Euch dort begrüßen zu dürfen. Für einen kleinen 
Klönsnack hebben wir immer Tied. 

Nun sitzen wir schon an der Planung für das zweite Halbjahr 2023. 
Seid gespannt! Wir freuen uns immer über Besuch. Fühlt Euch also 
bitte immer herzlich eingeladen. 

Alles Liebe wünscht Euch das ORGA-Team
Clara – Elisabeth – Hanna – Justine – Katrin 

-Anzeige-
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Unser Seminar „Frauen im Management“ findet 
vom 09. November – 10. November 2023 statt.

Die Klausurtagung des LAND-FRAUENVERBAN-
DES M-V e.V. findet vom 10. November – 11. No-
vember 2023 statt.

Die Veranstaltungen finden wie im letzten Jahr im 
Kurhaus am Inselsee in Güstrow statt.

Termine zum 
Notieren 

2023
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Aktionstage 2023 
zukunft_Land – 
Das Wir im Blick 
„zukunft_Land – Das Wir im Blick“ ist das Motto der Aktionstage 
2023 des Deutschen LandFrauenverbandes (dlv). Bei zahlreichen 
Aktionen zeigen LandFrauen von April bis Oktober 2023, dass 
dort, wo das Ehrenamt stark und aktiv ist, die Zukunft des Landes 
gestaltet wird.

Es können alle Aktionen angemeldet werden, die das Engage-
ment, die Stärke und das Netzwerk der LandFrauen zeigen und 
die Gemeinschaft und die Lebendigkeit ländlicher Räume erleb-
bar machen. Beispiele für Aktionen sind:

• Dorfgespräche, Vorträge und Diskussionen zu 
 Zukunftsthemen der Region

• Podiumsdiskussionen und Politiker*innengespräche

• Exkursionen und Expeditionen zu zukunftsweisenden Orten, 
 Initiativen oder Vereinen

• Flashmobs und Aktionen für eine bunte, vielfältige und
 nachhaltige Gemeinde

• Digitale Formate und Social-Media-Aktionen

• und vieles mehr!

Informationen & Aktuelles

Aktionen können ab dem 1. März 2023 hier auf der Webseite an-
gemeldet werden. Alle angemeldeten Aktionen werden auf der 
Aktionslandkarte angezeigt.

Nach der Anmeldung erhalten Sie eine E-Mail zum Bestellportal 
und mit weiteren Informationen. Für jede Veranstaltung, die Sie 
auf der Homepage anmelden, können Sie ein Paket mit vielen 
tollen Aktionsmaterialien bestellen. Im Paket sind neben einer 
Wimpelkette und einem Spannbanner, mit denen Sie Ihre Ak-
tion schmücken können, auch interaktive Postkarten mit zwei 
verschiedenen Motiven sowie Ansteckpins.

Machen Sie mit, die Landfrauen aus MV sind schon mit vie-
len zahlreichen Aktionen vertreten. Sollten Sie Hilfe bei der 
Anmeldung benötigen, wenden Sie sich an die Geschäfts-
stelle in Neubrandenburg.


